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A. Bekanntmachungen des Königlichen Landraths-Amts.
Nr. 119. Oels, den 2. April 1884.

Den Kreistag vom 31. März 1884 betreffend.
Auf dem am 31. v. Mts. abgehaltenen Kreis-

tage sind die im Kreisblatte pro 1884 S. 40 abge-
druckten Propositionen wie folgt erledigt worden:

ad I. Es wurden gewählt und zwar:

1. zum Mitgliede der Commission zur Vorprüfung
der Kreiskommunalkassen-Rechnung und des Etats
Herr Bürgermeister Kallmann-Oels,

2. zum stellvertretenden Mitgliede der Kreisersatz-
Eommifsion Herr Zimmermeister Jerchel-Oels,

3. zu Mitgliedern der Commission zur Ausloosung
der Kreisobligationen die Herren Bürgermeister
Kallmann-Oels und Baron von Sehen-
Thoß zu Oels,

4. zum stellvertretenden Mitgliede der Pferdeaus-
hebungs-Eommission für den Aushebungsbezirk
Bernstadt Herr Bauergutsbesitzer Reinhold
Kalkbrenner-Dammer,

5. zum Mitgliede der Gebäudesteuer-Einschätzungs-
Eommission Herr Stadtverordneter Theodor
Groß-Bernstadt,

6. zum Mitgliede des Euratorii der Geheimen-Rath
von Prittwitz-Stiftung Herr Bürgermeister
Kallmann-Oels,

7. zum Mitgliede des Kreisausschusses Herr Bürger-
meister Kallmann-Oels,

8. zum Provinzial -Landtags -Abgeordneten Herr
Kammer-Präsident v o n H a n t e I m a n n -Schloß
Oels,

9. zum Mitgliede der Pferdeausmusterungs-Eom-
mission die Herren Lieutenant Rosemann-Neu-
dorf b. J. und Gutsbesitzer Fels-Gutwohne,

10. zu Vertrauensmännern für den nach § 40 des
Gerichtsverfassungsgesetzes vom 27. Januar 1877
zur Bildung der Schöffen- und Geschworenen-
listen pro 1885 berufenen Ausschuß bei den
Amtsgerichten Oels und Bernstadt:

  

a. für das Amtsgericht Oels die Herren:

. Bürgermeister K al lm a n n -Oels,

. Herzogl. Oberamtmann Retter-Groß-Graben,

. der frühere Gemeindevorsteher Gräse-Dorf Ju-
linsburg,

. Herzogl. Oberamtm. Döhring-Zucklau,

. Herzogl. Amtsrath Grove-Netsche,

. Amtsvorsteher Was chle-Groß-Weigelsdorf,

. Bürgermeister Friedrich -Hundsfeld;
b. für das Amtsgericht Bernstadt die Herren:

1. Gerbermeister Wilhelm Trautwein-Bernstadt,
2. Herzogl. Oberamtm. Scholtz-Vorstadt Bern·:·tadt,
3. Rittergutsbesitzer Lieutenant Schwürtz-Kra·’chen,
4. Gemeindevorsteher Stolper-Buchwald Herzoglich,
5
6
7

D
U
R
C
H
-
P

U
N
D
E
-

 

. Rittergutsbesitzer Hoffmann-Prietzen,

. Herzogl. Oberamtm. Arndt-Vielguth,
. Amtsvorsteher Aßmann I. -Klein-Zöllnig.

ad II. Die Kreisversammlung genehmigt den ihr
vorgelegten Kreishaushaltsetat pro 1884/85 und setzt
ihn sowohl in der Einnahme als in der Ausgabe auf
111506 Mark fest.

Der Etat (s. Beilage S. 1—10), sowie der Kreis-
verwaltungsbericht werden hierunter zur öffentlichen
Kenntniß gebracht.

ad III. Bezüglich der Errichtung einer Ortskran-
kenkasse für den Kreis Oels beschloß die Kreisversamm-
lung dem Antrage des Kreisausschusses gemäß.

ad IV. Die Kreisversammlung beschloß die für
den Kreischausseebaufonds bei der landschaftlichen Bank
in Breslau untergebrachten 68915 M. 10 Pf. bei der
landschaftlichen Bank zu belassen. ’

ad V. Die Kreisversammlung genehmigte mit 11
gegen 10 Stimmen die Neuregulirung des Hebammen-
wesens unter Annahme des ihr vorgelegten Statuts.

Von der Minorität wurde hervorgehoben, « daß,
da es sich um eine Mehrbelastung des Kreises han-
delt, zu dem Beschlusse 2/3 Majorität erforderlich sei
und bittet dieselbe um Entscheidung des Herrn Regie-
rungs-Präsidenten.
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Oels, den 8. März 1884.

i
des Kreisausschusses über die Verwaltung und den Stand der Kreis-Communal-

Angelegenheiten bei Vorlage des Kreishaushalts-Etats pro 1. April 1884/85.
Jni Jahre 1883 hat der Kreistag 4, der Kreisausschuß 10 Sitzungen abgehalten. Der letztere

hat dabei durch mündliche Verhandlung 8 Streitsachen erledigt und zwar eine in Angelegenheiten der
Landschulen, zwei Wasserpolizeisachen, fünf in Sachen, betreffend Anträge auf Ertheilung der Erlaubniß
zum Betriebe der Gast- und Schankwirthschaft.
89 Mark 50 Pf.
erledigt worden.
des Vorjahres).

Der Kreishaushalts-Etat pro 1. April 1883/84 hat sich bewährt.

Die erhobenen Kosten-Bauschquanta betrugen zusammen
Die am Schlusse des Jahres anhängig gebliebenen drei Streitsachen sind inzwischen

Die Zahl der Journal-Nummern des Kreisausschusfes belief sich auf 3231 (gegen 2914

Von den sub Titel XV. in
Ansatz gebrachten Kosten für das Laiidarinenwesen per 13000 Mark sind 12296 Mark 6 Pfennige ge-
zahlt und 703 Mark 94 Pfennige erspart worden.
Etat pro 1884/85 wieder Aufnahme finden müssen, da Seitens der Provinz die Erhöhung der Kosten
für das Landarmenwesen in Aussicht genommen ist.
Mark sind nur 6446 Mark 73 Pfennige erhoben, mithin 553 Mark 27 Pfennige erspart worden.

Der Betrag von 13000 Mark hat jedoch in dem

Von den für die Anstalten 2e. ausgeworfenen 7000
Von

den für Prämiiriing von Fleisihbeschauern etatirten 200 Mark wurden 20 Mark verwendet. .
Die Kreiseommunalbeiträge per 50000 Mark sind in zwei gleichen Raten im Juni und Dezem-

ber pr. erhoben worden.
Die Kreiseommunalkasse wurde gemäß § 128 der Kreisordnung allnionatlich einmal, am 5. d. M.

aber außerordentlich revidirt.
Jni Kreiskrankenhause waren mich dem Jahresberichte vom 6. April 1883 während des Zeit-

raumes vom 1. April 1882 bis dahin 1883 357 Kranke, 215 männliche und 142 weibliche, mit zusammen
5388 Verpfleguiigstagen aufgenommen

N»

Das zur Rittergntsbesitzer Alexander Oelsner’schen Nachlaßmasse gehörige» Rittergut Buckowine,
Kreis Trebnitz, ist verkauft worden und für den Preis von 488000 Mark in die Hände Sr. Hoheit des
Herzogs von Brauiifchweig übergegangen Die Stiftungsmasse beträgt gegenwärtig 528 150 Mark, deren
Nutznießung der Wittwe des Testators bis zu ihrem Tode zusteht.

»s-

Was den Ausbau der Kreischausseen anlangt, so sind die Projekte über den Bau der unter dem
16. Februar 1884 beschlossenen acht Linien zunächst dem Provinzial-Ansschuß behufs der Revision und
Bewilligung der Neubaii-Prämie überreicl t worden. f
die Sache wegen der Aufnahme des Dar ehns, der Verleihung der fiskalischen Vorrechte, der Genehmigung
zur Ausgabe der Kreisobligationen 2e. noch durchzuniachen hat, wird der Anfang der Bauarbeiten kaum

«

vor dem Herbst dieses Jahres zu erwarten sein.

Mit Rücksicht auf sdie verschiedenen Stadien, welche

Für die Leitung der Ehaiisseebanten ist die Anstellung eines Chausseetechnikers in Aussicht genommen.
Das durch den Tod des Herrn Landraths von Rosenberg erledigte Amt des Landraths und

Vorsitzenden des Kreisausschusses wird interiuiistisch durch den Kreisdeputirten Herrn von Kardorff auf
Wabnitz verwaltet.

von Kardorff. Fels.

Nr. 120. Oels, den 8.»April 1884.
Die vor dem Musterungsgeschaft an- und
abziehenden Militairpflichtigen betreffend.

Die Magisträte, Gutsvorsteher und Gemeinde-
vorstände des Kreises werden hiermit veranlaßt, die
neuanziehenden militairpflichtigen Personen, sowie die
sonst noch in die Militairlisten aufzunehmenden Mann-
schaften, welche nicht mit dem ausdrücklichen Vermerk,
daß sie sich hier gestellen, in die Stamnirolle einge-
tragen sind, unter Vorlegung ihres nach dem Schema
der Stammrolle anzufertigenden Nationals und ihres
Loosungsscheines, resp. Geburtsattestes, schleunigst hier-
her anzuzeigen, um die alphabetische Liste hiernach zu
berichtigen., diejenigen Mannschaften aber, welche
bereits in die Stammrolle aufgenommen sind, vor
dem Musterungsgeschäfte aber wieder verziehen, unter  

Der Kreisausschuß des Kreises Oels.
0. von Hantelmann. Graf Kospoth. Rumbaum. E. Mossner.

Angabe ihres neuen Aufenthaltsortesbaldigst abzu-
melden, damit deren Ueberweisung erfolgen kann.

Nr. 121. Qels, den 9. April 1884.
Die Provinzial-Verwaltung für Schlesien hat

laut hier eingegangenen Schreibens des Landeshaupt-
manns Herrn von Uthmann die Bewilligung der
beantragten Prämien für die im Kreise Oels laut
Kreistagsbeschluß vom 16. Februar festgestellten
Chausseelinien insoweit zugesichert, daß vdemnachst mit
der Vergebung der Bauausführungen im Wege der
Lieitation oder Submission vorgegangen werden kann,
und zwar wird die erste Ausschreibung für die Linien
Hundsfeld-—Weigelsdorf und Groß-Graben—Julius-
biirg demnächst je nach Eingang der revidirten Plane
die für die übrigen Linien Oels—-—Trebnitz, Oels——-



Stronn, Oels——Kaltvorwerk, Groß-Ellguth—Weigels-
dorf und Kleinöls———Raake erfolgen. Jch bringe dies
schon jetzt zur öffentlichen Kenntniß, damit rechtzeitig
mit der Ansammlung des nothwendigen Steinmaterials
für alle Strecken begonnen werden kann.

Oels, den 1. März 1884.

VIII. Iahresbericht
über das Kreis-Krankenhaus zu Oels

für das Etatsjahr 1883/84.
Jn dem Etatsjahr 1883/84 wurden 207 männ-

liche und 141 weibliche, zusammen 348 Kranke in der
Anstalt verpflegt. Von diesen waren 286 evangelischer,
59 katholischer und 3 unbekannter Confession.

Von denselben standen im Alter von
6—10 Jahren 3 Kranke 46—50 Jahren 24 Kranke

Nr. 122.

 

11——15 „ 13 „ 51——55 „ 14 »
16—— 20 „ 95 » 56——60 » 9 »
21—25 » 77 » 61—65 » 9 »
26——30 „ 33 „ 66—70 „ 5 »
31——35 » 19 „ 71—75 1 „
36—40 „ 24 „- unbekannt 6 »
41——45 16 Summa 348 Kranke.

Die Krankenaufnahme vertheilt sich auf die ein-
zelnen Monate des Jahres in folgender Weise:
Bestand 14 Kranke October 27 Kranke
April 30 „ November 32 »
Mai 28 „ Dezember 18 »
Juni 24 » Januar 25 »
Juli 42 » Februar 32 »
August 30 „ März 28 „
 

September-as - » Summa 348 Kranke.
_ Von den Kranken gingen aus den einzelnen Ort-
schaften zu:
aus Oels 23 Kranke
» Gutwohne 3 ,,
» Rathe 21 „
„ Grüttenberg 21 »
» Vielguth 21 ,,
» Schmollen 17 »
» Ludwigsdorf 16 »
» Bogschütz 15 »
» Zessel 15 »

» Kritschen 14 »
» Dammer 14 »
» Schmarsc 10 »

» Groß-Zöllnig 9 »
» Schwierse 9 »
» Groß-Ellguth 9 «
» Stronn 8 »
» Netsche 8 «

» Stampen 7 »
» Schmoltschütz 6 "
„ Spahlitz 5 »
» Schützcndorf 5 »
» Briese 5 »
» Gimmcl 5 »
» Busclwitz 4 »
» Raake 4 »

3Allerheiligen

—

 

Jackschönau
Woitsdorf
Cronendorf
Jenkwitz

» Wiesegrade
» Hönigern »

aus« Pühlau, Schleibitz, Leuchten, Laubsky, Reesewitz,
Weidenbach, Juliusburg, Oppeln und Neugarten, Dö-
berle, Würtemberg, Pontwitz, Carlsburg, Bohrau,
Kraschen, Korschlitz, Pischkawe, Wabnitz, Kaltvorwerk,
Nauke, Crompusch und Hundsseld je 1 Kranken zu-
sammen 21 Kranke.

Aus fremden Kreisen 3 »
Summa 348 Kranke.

Die Kranken litten an folgenden Krankheiten:

M. W. Sa
14 7 21

w
w
w
w
w
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Unterleibstyphus
Wechselfieber
Dipyteritis
Akut. Gelenk-Rheumatismus
Muskel-Rheumatismus
Syphilis
Bleichsucht
Gehirnkongestionen
Gehirnerschiitterung
Epilepsie
Hhsterie
Geisteskrankheit
Halskatarrh
Lungen- und Bronchialkatarrh
Lungen- und Brustfellentzündung
Lungenschwindsucht
Magenkatarrh
Magengeschwiir
Darcnkatarrh
Bandwurm
Ruhr
Bauchfellentzündung
Leber-Cirrhose
Nierenentzündung
Wochenbett-Erkrankung
Blasenkatarrh
Menstruationsstörungen
Rose
Sterbend überbracht
Haut-Eczem
Krätze
Leichter Verwundung
Schwerer Verwundung
Abfceß und Blutschwär
Lymphdrüsenentzündung
Zellgewebsentzündung
Geschwüren
Krebsgeschwulst
Anderen Neubildungen
Verbrennung
Quetschung
Verstauchung
Knochenhautentzündung
Knochen-Eiterung
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Knochenbrüchen 4 4 8
Verrrenkungen 1 1 2
Gelenkentzündungen 1 2 3
Jschias 2 1 3
Brucheinklemmung 1 2 3
Bindehautentzündung 3 —- 3
Hornhautentzündung 3 1 4
Mittelohrentzündung 1 — 1
 

Summa 207 141 348
Es litten somit

an inneren Krankheiten 110 74
äußeren » 97 67

oder in Prozenten
» inneren Krankheiten
» äußeren »

Von den 348 Kranken

184
» 164

53,14 52,48 52,87
46,86 47,52 47,13

 

wurden geheilt 307
„ gebessert

gingen in andre Behandlung über s 5
starben 14
blieben Bestand 12

Summa 348
Die Sterblichkeit der Anstalt betrug somit 4,02 pCt.
Die Todesfälle betrafen

Pyämie 2 mal
Altersschwäche 1 „
Schußverletzung 1 „
Lungenentzündung 1 „
Brustfellentzündung 1 „
Unterleibstyphus 1 „
Säuferwahnsinn 2 »
Gehirnerschütterung 1 »
Krebs 2

» sterbend Ueberbrachte 2 „
Größere Operationen wurden in der Anstalt gemacht

der Bruchschnitt (Heruiotomie) 2 mal
Exsttrpation eines Atheroms »
Exartikulation eines Fingers
Amputation des Vorderarms
Operation des eingewachsenen Nagels
Operation des Lippenkrebses »

Die 348 Kranken hatten zusammen 5855 Ver-
pflegungstage und zwar:
Die207 männl.Krank. 3 17 9Verpfl.-Tg. od. pr. Kopf15,36
» 141wcibl. » 676 » n » » I

„ 348 Kranken zus.5855 » » » » 16,82
Der niedrigfte Krankenbestand an mehreren Ta-

gen des Mai 1883 betrug 7, der höchste Kranken-
bestand an mehreren Tagen des November 1883 be-
trug 28.

Von den 348 Kranken fanden 4 in der 1.Klasfe
Aufnahme.

Die Arzneikosten betrugen für die 348 Kranken

H
H
H
H
H

zusammen 663,43 Mark,
also pro Kopf 1,91 »
und pro Tag und Kopf 0,11 »
Von den zur Mitbenutzung für ambulante Kranke

im Kreiskrankenhause aufgestellten Apparaten wurde
die konstante Batterie 89 mal, der Jnduktionsapparat
6 mal benutzt.  

Der Anstalt gingen auch im Laufe dieses Jahres
zahlreiche Geschenke zu, insbesondere an Betten, Wäsche,
alter Leinwand, Verbandapparaten, Verbandmaterial,
Obst und andern Nahrungsmitteln, sowie Geldbeiträ-
gen zur Weihnachtsbescheerung, wofür den Geschenk-
gebern hiermit öffentlich Dank gesagt wird.

Der Königliche Kreisphysikus.
Dr. Dietcrich.

Oels, den 3. April 1884.
Vorstehenden Jahresbericht bringe ich hiermit zur

öffentlichen Kenntniß.

Nr. 123. Oels, den 7. April 1884.
« Sonntag, den 20. April d. J., von Vor-

mittags 91/2 bis 1 Uhr, wird der Augenarzt Herr
Dr. Jany aus Breslau im Rathhauser Oels arme
Augenkranke und Blinde unentgeltlich untersuchen und
mit ärztlichem Rathe versehen·

Jndem ich den Kreisbewohnern hiervon Kenntniß
gebe, fordere ich die Herren Gutsvorsteher und die
Gemeindevorstände auf, dafür Sorge zu tragen, daß
möglichst alle armen Augenkranke zu dieser Unter-
suchung erscheinen und bemerke, daß sich unter den
Blinden und Augeukranken häufig viele befinden, welche
als erwerbsunfähig von den Ortsarmenverbänden
unterhalten werden müssen, die aber durch eine Operation
oder sonstige entsprechende Behandlung doch noch seh-
und erwerbsfähig werden können und daß es daher
nicht nur für die Kranken selbst, sondern auch für die
Guts- und Gemeindeverbände von höchster Wichtigkeit
ist, daß den vorhandenen Blinden und Augenkranken
ärztlicher Rath und Hülfe zu Theil wird.

Die armen Augenkranken und Blinden, welche von
Herrn Dr. Jany untersucht werden sollen, sind, mit
einem Armuthsatteste versehen, am genannten Tage
hierher zu befördern. _

Der Königliche Landrathamts-Verweser.
von Kardorsf.

B. Bekanntmachungen anderer Behörden."·tk
Oe.ls, 27. März 1884.

Steckbrtef
Gegen den Tischlergefellen Heinrich Grunert,

angeblich aus Breslau, unbekannten Aufenthalts,
welcher dringend verdächtig ist, am 24. Februar 1884
zu Jäntschdorf verschiedene bewegliche Sachen, nämlich
drei Glasschneide-Diamanten, eine Cigarrenspitze, ein
Rasirmesser, ein Notizbuch und ein Halstuch im Ge-
sammtwerthe von 35 M. gestohlen zu haben, ist die
richterliche Haft beschlossen worden.

Grunert ist 33 Jahre alt, eirea 1,75 m groß,
hat schwarzes Haar, Augenbrauen und Schnurrbart,
schlanke Gestalt, dunkle Gesichtsfarbe, braune Augen.

Es wird ersucht, den p. Grunert im Betretungs-
falle festzunehmen und an das nächste Amtsgericht
abzuliefern, mir aber sub J. 411,84 alsbald Mit-
theilung zu machen.

Der Erste Staatsanwalt.

 

Nebst drei Peinigern ‚



Beilage zu Nr. 15 desKeller Kreisblattes.
Oels, den»31. März 1884.

Steckbrief.
Gegen den Dienstjungen Carl Nagel, am

6. Juli 1865 zu Sulau, Kreis Militsch, geboren,
evangelisch, Sohn der verehelichten Beute Dreilich
zu Sulau, welcher dringend verdächtig ist, am 26.Fe-
bruar 1884 zu Radelau dem Dienstknecht Johann
Krause ein Jacket, hechtgrau mit grünen Aufschlägen,
ein Dienstbuch und einen Militär-Loosungsschein, letztere
beide aus den Namen des Krause ausgestellt aus
verfchlossener Kammer gestohlen zu haben, ist gericht-
lich die Haft beschlossen worden, weil derselbe flüchtig ist

Nagel ist 18 Jahr alt, 1,4() m groß, von unter-
setzter Gestalt, hat blondes Haar und blonde Augen-
brauen, blaugraue Augen, niedrige Stirn, gute Zähne,
gesunde Gesichtsfarbe und an der Stirn eine Narbe.

Der Beftohlene Johann Krause, dessen Dienst-
buch Nagel voraussichtlich benutzt, ist 26 Jahr alt
und zu Klein-Biadauschke, Kreis Trebnitz, geboren.

Es wird ersucht, den p. Nagel im Betretungs-
falle an das nächste Amtsgericht einzuliefern und mir

sofort hiervon sub J. IX Mittheilung zu machen.

Der Erste Staatsanwalt

  

Oels, den 31. März 1884.

Bekanntmachung.
Jn der Nacht vom 28. zum 29. d. Mts. sind in

Dockern 1 schwarzer und 1 brauner Ueberzieher, 2
schwarze Tuchröcke, 2 Paar schwarze Tuchhosen, 1
graugesprenkelter Stoffanzug, 1 Paar neue roßlederne
Halbftiefel, 7 Paar eingewalkte Langschäfte zu Stie-
feln, 5 Paar neue Kinderfchuhe, 45 Mark baares
Geld, 1 Topf mit 15 Liter Weißfett, ein geräiichertes
Schwein gestohlen worden.

Jch erfuche um Auskunft über den Thäter und
den Verbleib der Sachen.

Der Erste Staatsanwalt  

 _—

« Oels, den 3. April-1884.
Steckbriefs-Erledigung.

Der unterm 6. Februar cr. gegen den Korb-
macher August Liehr aus Kunzendorf wegen Dieb-
stahls und Bettelns erlassene Steckbrief ist erledigt.

Der Erste Staatsanwalt

Qels, den «19. März 1884.
Offene Requisttion.

Gegen den Bürstenmachergesell Carl Wilhelm
Fink, 27 Jahr alt, katholisch, zuletzt in Festenberg
wohnhaft, ist wegen Beleidigung und Hausfriedens-
bruchs das Hauptversahren vor dem hiesigen Königl.
Schöffengericht eröffnet und wegen Ausbleibens im
Verhaiidlungstermine die Haft beschlossen worden.

Sein gegenwärtiger Aufenthalt ist unbekannt
Wir ersucheii, den p. Fink festzunehmen und an

das hiesige Gerichtsgefängniß abliefern zu lassen.
Königliches Amtsgericht

Breslau, den 1. April 1884.
Bekanntmachung.

Jn Bohrau (Kreis Oels und in Pontwitz wer-
den» am 15. April d. J. in · ereinigung mit den Kai-
ferlichen Postanstalten daselbst Telegraphenanstalten
mit befchränktem Tagesdienste eröffnet werden.

Der KaiserlichåiiOber-Postdirector.
O

Breslau, den 5. April 1884.
Bekanntmachung.

Jn Allerheiligen und Briese bei Oels sind am
1. April Posthülfstellen in Wirksamkeit getreten. Jn
Gutwohne bei Bohrau (Kr. Oels) wird eine solche am
10. April eingerichtet Diefelben vermitteln den Ver-
kauf von Postwerthzeichen und dienen zur Annahme
von Postfendungen.

Der Kaiserliche Ober-Postdirektor.
Kühl.





Beilage zu Nr. 15 des Oelser Kreisblattes.
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Einnahme.

I. Kreis-Chausseebau-Fonds.

2150—— Zinsen von den bei der Schlesischen landschaftlichen
Bank zu Breslau deponirten Baugeldern ..... 1425 — — 725 —

—- — Zinsen von Kreis-Obligationen ......... 36 — 36 — — --
325 — An Chaussee-Terrain-Entschädigungen ....... — —- — 325—
7525— Aus dem Essecten-Bestande ........... 12539— 5014 — -—

10000— ......... Zusammen ......... 14000— 5050— 1050—

II. Kreis-Ehaussee-UnterhaltungsFonds-. «
48—- Zinsen von Kapitalien ............. 48— — — — —

12763 — Pachtgeld für die Chausseegeld-Hebestellen, Gras- und
«Obstnutzung, sowie Chausseegeld 2c......... 13438— 675— — —

12811— ......... Zusammen ......... 13486— 73‘75- —- —

III. Präsident v. Thielau’scher Armen-
Stiftungs-Fonds.

1061 —- Zinsen von Kapitalien ............. 1064 3 — — —

IV. Gräfin von Schlippenbach’scher «
Armen-Stiftungs-Fonds.

783— Zinsen von Kapitalien ............. 633— —- —- 150—-.

V. Geheimrath non Prittwitz’scher
, Stiftungs-Fonds.

130— Zinsen von Kapitalien ............. 130— — — — —

- VI. Fonds, betreffend die Stiftung von Frei-
stellen tm Knaben-Re»ttungshause zu Ober-
Glauche zumnmmerwahrenden Andenken an
den 11. Juni 187»9, den Tag der»goldenen
Hochzeit Ihrer Katserltchen und Koniglichen

- Majestaten Wilhelm und Augusta.
112—“ Zinsen von Kapitalien ............. 112— — — — —-

VII. Kreis-Krankenhaus- und Kreis-»Polizei-
- Gesangmß-Fonds. .
1094—— Zinsen von Kapitalien ............. 1060— — — 34
4000 — Kranken-Verpflegungs- und Polizeihaft-Kosten . . . 4000 — — — — '—
5094— ......... Zusammen ......... 5060— — — 34 —

VIII. Kreis-Vereins-Fonds zur Pflege im ’
Felde verwundeter und erkrankter Krieger.

233— Zinsen von Kapitalien ............. 244 — 11 — — —
300— itgliedsbeiträge ............... _ 300— — — — —

"—533— ......... Zusammen ......... 5444— 11— —



)

 

  
 

 

 

 

 

   
 

 
 

 
 

           

g _...___.__

8882251381: gib; dahs FM i t h i n
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Fässng V c z c I ch U U U g. 1884/85. Mehr« Wenigen Bemerkungen.

« 05 « ö « ö. »Er ö-

s IX. Commerzienrath Willmann’scher"
» KrIeger-Waisen-Stiftungs-Fonds.

40—— Zinsen von Kapitalien ............. 41 —- 1 —- — —-

X. Kreis-National-Jnvaliden-Stiftungs-
Fonds.

550—— Zinsen von Kapitalien ............. 550 —- -—— —- — —

XI. Kaiser-Wilhelm-Zweig-Stiftungs-Fonds
für deutsche Invaliden.

228+ Zinsen von Kapitalien ............. - 228—— -— — —— —-
, 60—— Aus dem Effectenbestande ........... 60— —- —— —- —-
;288-—— ......... Zusammen ......... 288—— — — — —

XII. Dotations-F-onds zur Durchführung
der Kreis-:Ordnung.

100 Zinsen von Kapitalien ............. 100——— — —» —- —-
15279—— Staats- und Provinzial-Beihilfen ........ 15279 -— —— —- —

‚P 1950—— Landräthlicher Zuschuß zu den Kosten der Gesammt-
- Bureau-Verwaltung .............. 1950 —- —— —- —-

3600—— Antheil an den ersparten Polizei-Verwaltungs-Kosten. . 3695 —- 95—— ——- —-
100"— Sonstige Einnahmen, als: Kosten in Streitsachen,

Portokosten-Erstattung 2c. ........... 100—_— —- — — —-
21029 — ......... Zusammen ......... 21124 — 95 —- —— —

XIII. Kreis-Vermaltungs-Gebäude-Fonds.
» 300—— Zinsen von Kapitalien ............. 374— 74 —- —-

« 1500 —- Wohnungsmiethen .............. 1500 — —- — —
‘ 900— Aus dem Kreis-Dotations--Fonds ........ 900— —- — —- —
. 600—— Aus den Jagdscheingeldern ........... 600——— —- — — —
3300—— ......... Zusammen ......... 3374— 74— — —-

XIV. Alexander Oelsner’sche Nachlqßmasse
resp. Arbeiter-JudalIden-Pens1ons-St1ftungs- — Die Einnahmen „Mumm

Fonds. —- -_- —- — —- Fgeässtkigxten die Nießbraucherin verw.

XV. Allgemeiner Kreis-Communal-Fonds. «
« x —- Dividende von 90000 Mark Oels-Gnesener Eisenbahn-
‘- Stamm-Actien ................ —- — —- — —

·. «900——— An Jagdscheingeldern ............. 900 — — —- — ——-
- 50000 —- Ausschreibung von Kreis--Communal-Beiträgen . . . 50000 — —

243 — Jnsskmein und an unvorhergesehenen Einnahmen, sowie
zur brundung ......... _ ....... 200— — —- 43 —

z1143 *— ......... Zusammen ......... 51100 —- —-s 43 — _
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.fstgä/g: B c z c c (I) U U U g. 1884/85. 2mm. Wenigen BemekkUUllcUO.

« ö Jan a. « o). « a)

Zusammenstellung der Ostmnaljmen
10000-—— I. Kreis-Chauffeebau-Fonds ..... ". . . . 14000—— 5050— 1050——
12811 —- II. Kreis-Chauffee-Unterhaltungs-Fonds ..... 13486 — 675 —- —-
1061 -—— iIII. Präsident v. Thielau’fcher Armenfti«:tungs-Fonds 1064 3 —- — —
783—— IV. Gräfin v. Schlippenbach’fcher Sti«:tungs- onds 633—— —- _— 150...
130—— V. Geheimrath v. Prittwitz’fcher Stiftungs- onds 130—- —- — --— —
112 —- VI. Fonds, betrsexfend die Stiftung von Freiftellen

im Knaben- ettungshaufe zu Ober-Manche . . 112 —- ——- —- —- —-
5094 — VII. Kreis-Krankenhaus- und Kreis-Polizei-Gefängniß- » —

Fonds .......... ·...... 5060 —- — —- 34
533 —- VIII. reis-Vereins-Fonds zur Pflege Im Felde ver-

wundeter und erkrankter Krieger ...... 544 11 —- — —
40 — IX. Commerzienrath Willmann’fcher Krieger-Waisen-

Stiftungs-Fonds ............ 41 — 1 — —- —-

550 — X. Kreis-National-Jnvaliden-Stiftungs-Fonds . .. 550 —- —-— —— — —

288 — XI. Kaiser-Wilhelm-Zweig-Stiftungs-Fonds für
deutfche Invaliden ............ 288 —- — — —- —

21029 —- XII. Dotations-Fonds zur Durchführung der Kreis-
ordnun ................ 21124 -.— 95 — — .—

3300— XIII. KreisWgerwaltungs-Gebäude-Fonds ..... 3374— 74——— —- —

» —- — XIV. Alexander Oelsner’fc?e Nachlaßmasfe resp. Ar- » . t-

beiter-Jnvaliden-Pen ions-Stiftungs-Fonds . . — — —- -—— —- — «

51143 — XV. Allgemeiner Kreis-ComLunal-Fonds . . . . 51100— — —- 43 -——.

106874H . . . .· . Summa der Einnahme ..... 111506— 5909 — 1277.——
 

—- 463721-—«
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deUYTecgten gürt: dahs M i t h i n \
O a sja r

HEXE-ge B c z c I d) 11 U U g. 1884/85. Mehr« Wenigen | Bemerkungen.

Ar Ä «10" ö. «IQ o) ‚11)? ö. «-

Ausgabe.

I. Kreis-Chauffeebau-Fonds. ·

·10000 — Kreis--Chausseebau-Kosteu ............ 11000— 1000— _; _ ;
__ —— Gehalt des Chaussee-Technikers ....... .. . 30001— 3000—— ——— —- i
WOO —- ......... Zusammen ......... 14000 —— 4000 — — —-

II. Kreis-Ehausfee-Unterhaltungs-Fonds.
10000— Ereiäsßf)auffeezllnterbaltungßfoften" ........ 10000 —- —— — -— _—
2811 — Zur Verstärkung des Fonds .......... 3486 —- 675—— —- —-
12811 -—— ......... Zusammen ......... 13486 —- 675 ——— — —

Ill. Präsident von Thielau’fcher Armen- i
Stiftungs-Fonds. .

1061— An Unterstützungen .............. sz 1064—— 3—— — —

1V. Gräfin von Schlippenbach’fcher Armen-
Unterftutzungs-Fonds. i -- g

783— An Unterstützungen .............. 6331—— —- —-— 150— ·- ä

V. Geheimrath von Prittwitz’fcher E
Stiftungs-Fonds. I z

10— Zur Verstärkung des Fonds .......... 101—- —- —— —- -- s-
120—— Stipendium . . . . . . . . . . . | ..... 1201—— — —- — —- «
130 —- ......... Zusammen ......... 130-— —- — — — Z

VI. Fonds, betreffend die Stiftung Von Frei-
stellen im Knaben- Rettungshause zu Ober- sz
Glauche zum immerwährenden Andenken an s
den 11. Juni 1879, den Tag der goldenen
Hochzeit Ihrer Kaiserlichen und Königlichen

Majeftäten Wilhelm und Augufta.
108— Pension für die im Ober--’Glaucheer Rettungshause

unter ebrachten Knaben ............ 108 — —- — —- _—
_ 4—— Zur Verstärkung des Fonds .......... 4 — —- —. .-

112 ——'— ......... Zusammen ......... 112 —- — — — —

VII. Kreis-Krankenhaus- und Kreis-Polizei-
« Gefängniß-Fonds

5094—-— Zur Unterhaltung des Kreis-Krankenhauses und Kreis-
Polizei-Gefängnisses, sowie zur Bestreitung der laufen- »
den Ausgaben 2c................ 5060—— ——. —— 34

VIII. Kreis-Vereins-Fonds zur Pflege im
Felde verwundeter und erkrankter Krieger.

100 — An statutarischem Beitrag für den säsrotdinziab-Verein. 100 —-— —«— —— —- —-
L— Zur Verstärkung des Fonds und an onftigen Ausgaben 444 ——- 11 —— -— —-

533j-—I. . . . ...... Zusammen ......... | 544|—— 11—— —- —-  
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egeilecgtcn Eggde M i t h i n
' a VFstzågzk B c z e I ch u n n g. 1884585. Mehr» Wean Bemerkungen

Jir «ä. «IQ: 03. »Q- ö M D

„IX. Commerzienrath Willmann’scher Krieger-
Waisen-Stiftungs-Fonds.

40-— Zur Verstärkung des Fonds .......... 41—- 1— —- —-

X. Kreis-National-Jnvaliden-Stiftungs-
) Fonds.
400— An Unterstützungen .............. 400 ———— —- «— —- -——

— 150—— An statutarischem Beitrag für den Provinzial-Verein. 150—— —— —- — ————

550-— ......... Zusammen ......... 550— —- -— —- —

XI. Kaiser-Wilhelm-Zweig-Stiftungs-Fonds
für deutsche Invaliden.

288—— An Unterstützungen .............. 288— —- ——— —-— —-

X11. Dotations-Fonds zur Durchführung
_ der Kreis-Ordnung

7500— FÜr bie Kreis-Ausschuß-Verwaltung ....... 7500—— —— —- — —
1950— Für die landräthliche Bureau-Verwaltung ..... 1950— —- — — _—
‘7779— Für die Mutter-Verwaltung .......... 7779—— —- ——— —-
2900— Zur Verstärkung des Kreis-Dotations-Fonds. . . . 2995—— 95— — —-
900——— urVerstärkungdesKreis-Vermaltungs-Gebäude-Fonds 900——— -—— — —- —-
1029— ......... Zusammen ......... 21124——— 95—. —- —-

X111. Kreis-Verwaltungs-Gebäude-Fonds.
:3300— Zur Bestreitung der laufenden Ausgaben, als: Feuer-
s Versicherungs-Prämie, Reparaturkosten und zur Ver-

stärkung des Fonds .............. 3374—- 74— -- —-

—-— XIV. Alexander Oelsner’sche Nachlaßmasfe
resp. . Arbeiter-Invaliden-Pensions-Stiftungs- "

Fonds. ___ _ __ —- .._. ___ vide Bemerkng in der Einnahme.

XV. Allgemeiner Kreis-Communal-Fonds.
a. für Provinzial- und andere auswärtige Zwecke.

—- Beitrag zur Bestreitung der Kosten desLandarmenwesens 13000——— — —- — —-
000 — Beitrag zur Unterhaltung der Blinden-, Jrren- und

· Taubstummen-Anstalten, sowie zur Bestreitung der
Kosten der Verwaltungsgerichte ......... 7000—— —- — ——- —-

45 — Der Diakonifsen-Anstalt Bethanien zu Breslau Unter- «
stützung. . . .« ............... 45—— ——— —— —-— -——

300— Dem schlesischen Verein für den Unterricht und die
z— Erziehun Taubstummer zu Breslau Unterstützung . . 300 —- --——— — —- —-
j200 —-— Dem sch esischen Verein zur Heilung armer Augen-

kranker zu Breslau Unterstützung . «. . . . . 250—— 50— —- -—
Is 45 —- Der schlesischen Blinden-Unterrichts-Anstalt zu Breslau -
« Unterstützung ................ 45 — —- ——- —‚— -—
s 75 — Dem deutschen Samariter-Ordensstift zu Craschnitz «
s Unterstützun ....... . . . . . . . 75—-— —- ——— —— —-
72-— —- Der«usztter Zeitung des- Augenarztes Dr. Jany stehen-

" _ « den Augenklinik zu Breslau Unterstützung ..... 100 —- 100 —- —- —- cfr. meigtaggbeschruß vom 31. man ten-.
‚65—— ..... « z Zusammen und Latus ...... {20815— 150— -- —    



 

  

 Bemerkungen. »Es

 

 

 

   
 

Nach Für das Mithin s
dem letzten . Etatsjahr

fstgåxgk B e z c I ch n u n g. 1884/85 Mehr. Weniger.

Jtr es « ö- Ja" »Z· J0" is
THSBH —- ......... Uebertrag ......... 20815 — 150 -—- — —-

b. für Kreis-Zwecke
5490—— Zur Tilgung der Kreis-Obligationen I. Emission . . 5775— 285 — — —
1425 —- Zur Tilgung der Kreis-Obligationen II. Emission . . 1500—— 75— —- —-
7125 — Zur Verzinsung der ausgegebenen Kreis-Obligationen

_ I. Emission von noch 172650 Mark ä 4 0/0 . . . . 6906— —-— —— 219...
3201.— Zur Verzinsung der ausgegebenen Kreis-Obligationen

II. Emission von noch 78600 M. ä 4 0/o ..... 3144— —- — «57...
900—— .Kreis-Communalkafsen-Rendant Raake Gehalt . . . . 900—— —- -—— —- —-
300—- Kreis-Secretair Raabe Remuneration für Redaction

des Kreisblattes . . . .‑ ........... 300—— —- — — —-
2000— Den Jmpfärzten Honorar ........... 2000—— —- — —- —-
600 ——— Dem Kreis-Thierarzt Remuneration ....... 600 —- — —- — —
200—- Zur Främiirung von Fleischbeschauerns ...... 200-—— -- —- —— —-
816 —- Der udwig’schen Buchdruckerei hier für den Druck

des Kreisblattes ............... 816— ——- —- — —-
250 —- Den Kaiserlichen Postämtern für Versendung des

Kreisblattes ................. 250 —- —— —- ‑.‑ —-
72 —- Den Veteranen des Kreises Oels aus den Jagdschein-

geldern . .................. 72 — —- — —
120—-— Der freiwilligen Feuerwehr der Stadt Oels Beihilfe . 120— —- — —- —-
600——— Den Hebammen des Kreises Oels Unterstützung . . . 600— — —- ...- __
600 —— Zur Verstärkungdes Kreis-Verwaltungs-Gebäude-Fonds » «

aus den Jagdscheingeldern ........... 600— —- -—- —- —
—- — Einmalige BKerihilxe hders Stadt Oels zur Errichtung

eines neuen an en au es ........... 3000 —- 3000 —- —- — her 1883 Vetm i
6779—— Jnsgemein und zwar: zur Deckung der Mehrausgaben i'd‘) n . t st jedoch nur dann

-pro 1883/84 an Druckkosten, Botenlöhnen, Diäten « Is«
und Fuhrkosten für die Mitglieder der Kreis-Ersatz- l

‚ Commission, sowie an sonstigen unvorhergesehenen Aus-— _ —
_’ gaben und zur Abrundung ...... · . . . . 3502-— —- — 3277 ——|
51143— . . « ........ Zusammen . . . 51100s—— 3510|— 3553|—|       cfr. Kreistagsbefchluß vom 20. Dez

bar, wenn der au des Krankenhauses g 



  

 

 
 

 

 

 

   

 
 

deuYYTtM » 332.35. M i t h i II
Etat ro «’1883/254. - B e z e I d) lt II lt g. 1884/85. 932cm. Wenigen Bewertungen.

« O 1 « «für 6) Ja? »Z- Jtr ö-

- Zusammenstellung der Ausgaben
10000 —- I. Kreis-Chauffeebau-Fonds ......... 14000 —- 4000 — ——— —
12811 —— II. Kreis-Cham-fee-Unterhaltungs-Fonds ..... 13486 — 675 — -——— —-
1061 —— III. Präsidentv.Thielau’fcherArmen-Stiftungs-Fonds 1064 -——- 3 ——— —- —-
783 —- IV. Gräfin v. Schlippenbach’fcher Armen-Stiftungs-

Fonds ................. 633 —- — _ —- 150 —
130— V. Geheimrath D. Prittwitz’fcher Stiftungs-Fonds 130——— — — —- —
112 —- VI. Fonds, betreffend die Stiftung von Freiftellen

- im Knaben-Rettungshaufe zu Qber-Glauche . . 112 — — .._ — —-
i 5094 VII. Kreis-Krankenhaus-undKreis-Polizei-Gefängniß-

Fonds ................ 5060—— — —- 34—
533 — VIII. Kreis-Vereins-Fonds zur Pflege im Felde ver-

wundeter und erkrankter Krieger . . .· . . . 544 — 11 — ——— —-
40———« IX. Commerzienrath Willmann’fcherStiftungs-Fonds 41 — 1 — —- —-
550 —- X. Kreis-National-Jnvaliden-Stiftungs-Fonds . . 550 — —- — —- —-

_ 288 —- XI. Kaifer-Wilhelm-Zweig-Stiftungs-Fonds für "
s deutsche-Invaliden . .» .......... 288—-— —— -—- —- —-
21029 —- XII. Dotations-Fonds zur Durchführung der Kreis- «

Ordnung ............... 21124— 95—— .—— __
3300—— XIII. Kreis-Verwaltungs-GWände-Fonds ..... 3374-— 74 —-—

L; —- -—— XIV. Alexander Oelsner’fche Nachlaßmasfe resp. Ar- «
; heiter-Invaliden-Pensions-Stiftungs-Fonds. . . —- — —- —— — -——
3.51143 — XV. Allgemeiner Kreis-Communal-Fonds ..... 51100— 3510 —- 3553 —
10687—4 . . . . . . Summa der Ausgabe ...... 111506“- 8369—— 3737—-

'‚ Balance. 4632“- —- —-
[06878— Die Einnahme beträgt ..... · ........ 111506—— 4632— —- —-
L06874 Die Ausgabe beträgt . . —. . . . . . . . . .- . 111506— 4632—— — —-

; -—- — . _........ balancirt ......... —- -—— —- —I — —-        

 

sz « Der Kreis-Ausschuß.
von Kardorfl‘. Fels. 0. von Hantelmann. Graf Kospoth. Rumbaum. E. 'Mossner.

  



 

Effekten-Erstando-Ylachmcisung
zum Etat über Einnahme und Ausgabe der Kreis-Communal--Kasse zu Oels für das Etats-Jahr 1884/85.

itachweisung der bei der Kreis-Communal-Kasse zu Oels verwalteten Fonds und deren Effectenbestaande«
am 5. Februar 1884.

 

 
 

 
 

   

 

  

     

   

 

L: Bezeichnung der Fonds. Betrag« Die Documente bestehen in:

« Ja» 2. .

1 Kreis-Chausseebau-Fonds ............ 76815 10 75915 Mark 10 Pf. Anerkenntniß und Reco nitionsfchein
' der Schlesifchen Landschaftlichen Bank zu reslau über

die erfolgte baare Deponirung resp. verzinsliche Anlegung
U2 /2 ,.’o

-· 900u Mark Oels’er Kreis-Obligationen ä. 40/0. _
2 Kreis-Chausfee-Unterhaltungs-Fonds ....... 1271 —— 1200 Mark Oelser Kreis-Obligationen a 40/0 .
· » 71 „ „ Sparkassenbuch Nr 9120 ä 31/20/0.
3 Präsident von Thielau’fcher Armen-Stiftungs-Fonds . 26825—— 25200 » » Kreis-O-bligationen a 40-»«

« 1625 » » Sparkassenbuch Nr. 10474 ä 31/0OM
4 Gräfin vonSchlippenbach’fcher Armen-StIftungs-Fonds 15975— 14775 „ „ Kreis-Obligationen ä 40/0.

« « « « 1200 „ „ Sparkasfenbuch Nr.10475 ä 31X20Xoss
5 Gchclmrath Von Prlttwltz’schcr Stiftungs-Fonds 3318 88 2775 » » Kreis-Obligationen ä 40/0

5431 0„ 88 Pf. Oels’er Sparkassenbuch Nr. 9122
a 3 /2 /0.

6 Fonds, betreffend die Stiftung von Freistellen im 2999 68 1575 Mark Oels’er Kreis--Obligationen a 40/0. 3
« Knaben-REttUUgshaUse zU Ober-Glauche ----- 1007 0 „ 68 Pf. Oels’er Sparkassenbuch Nr.91s1;

_ ä 31/2 /0.
« « « « » « 417 Mark Oels’er Sparkafgenbuch Nr. 12183 J-

7 Kreis-Krankenhaus-und Kreis-Polize1-GefangnIß-Fonds 26577 06 25950 » » Kreis-O ligatiouen ä 4%
627l 0„ 6 Pf. Oels’er Sparkassenbuch Nr. 9741
a 3 /2 /0.

8 Kreis-Vereins-Fonds zur PflegeIm Felde verwundeter 6526 16 3150 Mark Oekser Kreis-Obligationen a 40/0.
und erkrankter Krieger ............. 3137610 » 16 Pf. Oels’er Sparkassenbuch Nr. 6864

3 /20/o. ·
9 Commerzienrath Willmann’fcher Krieger-Waisen-Stif-1197 35 1197 Mark 35 Pf. Oels’er Sparkassenbücher Nr. 123

tun s- onds ............. . 12310 und 12311 ä 3‘/2°‚./0 «
I0 KreIs- ational--Jnvaliden-Stiftungs-Fonds . . .- . . 14026 53 11850 Mark Qels’er Kreis-Obligationen ä 40/0. ·

2176 „ 53 Pf. Oels’er Sparkassenbuch Nr. 8068.
1 Kaiser-Wilhelm-Zweig-Stiftungs-Fonds für deutsche 5928 95 4200 „ Oels’er Kreis-Obligationen a 40/0.

Invaliden .................. 17281«0 » 95 Pf. Oels’er Sparkassenbuch Nr. 974
" åZ /20/0.

-2 Dotations- onds ur Dur ü run der Kreis-Ordnung 14739 49 einem Anerkenntniß und Recognitionsscheine der Schlesifch
F z chf h g · . Landschaftlichen Bank zu Breslau über die erfolgte ba -

Depomrung resp. verzinsliche Anlegung zu 21/20/0.
.3 Kreis-Verwaltungs-GWände-Fonds . . . . . . .- . 10700—— Oels’er Sparkassenbuch Nr. 10694.

Latus. . 206900 20‘

« - . l. .
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Bezeichnung der Fonds.
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Transport .

ander Oelsner’sche Nachlaßmasse res . Arbeiter-
JnvalidewPensionsStiftungs-Fonds . .p » . . . .

Allgemeiner Kreis-Communal-Fonds .......

. 206900 20

528150 —-

92750 —-

für
VDU r.

Nr. 58b

3000 »
3000 »

7050. »
426900 »
90000

2250 Mark
Cautionen

derChaussee-
Zollpächter.

 

Summa . . . 827800 20

   

64000 Mark Actien der Oberschlesischen Actien-Gefellsch
Fabrikation von Lignose, von Nr. 307 bis 35511

200 Mark Antheilfchein Oesterreichischer Währung, Se
2318 Nr. 57 über 100 Gulden.

18000 Mark Hypotheken-Instrument ä 50/0 haftend u

1500 Mark Breslauer BörfewActie Nr. 221.

4200 Mark« dergl. Lit. D. Nr. 10901, 21992, 220
32337, 43276, 43280 und 55219 ä- 600 Mark.
300 Mark dergl. Lit. E. Nr. 71508.

Gesellscjhftsoo Stück å300 MarkNr.10606 bis 010.109
’ ' ] 300 Mark Oels’er Sparkassenbuch Nr. »

465 bis 479 ä 1000 Mark.

Friedrich-Wilhelm-Straße zu Breslau.

   

   

   

  

 

 
der l.Nr.401-—405 und 421——425 ä300M
consolidirte 41/20/0 Staatsanleihe Lit.

Oels’er Kreis-Obligationen ä 40/0.
Posen’er Credit-Pfandbriefe ä 40/0.
Stammactien der Oels-Gnefener Eisenba«

ä 31/20/0. -
900 Mark Oels’er Sparkassenbücher Nr. 9

und 10143 über je 450 Mark ä 31/20/7
T450 Mark Schlefifche Landschaftliche pri

Pfandbriefe (ohne Coupons).
600 Mark consolidirte 40/0 Staatsanle

nebst Coupons und Talons. 
500 Mark Caution des Steine-Lieferanten Ka·uf1..«lq

ertrampf in Breslau, bestehend in der consolId 40

taatsanleiheLit. D. Nr. 187834nebst Couponsu.TaloI1



Beilage zu Nr. 15 desthlser Kreisblattes. .
Die Erklärung des Bundesraths.

Die in dem Programm der sogenannten frei-
sinnigen Partei enthaltene Forderung wegen Er-
richtung eines „verantwortlichen Reichsministeriums«
hat dem Bundesrath Veranlassung zu einer gewichtigen
Erklärung gegeben, welche die mit diesen Bestrebungen
verbundene große Gefahr für den Fortbestand des
Reichs und für die Erhaltung der nationalen Einheit
in scharfen Zügen kennzeichnet. Die Erklärung, welche
von dem führenden Bundesstaate Preußen aufgestellt
it und der sich sämmtliche Regierungen —- die bairische
noch in einer besonderen von demselben Geiste ge-
tragenen Kundgebung —- angeschlossen haben, führt
aus, daß die Errichtung eines verantwortlichen
Reichsminjsteriums eine Verfchiebung des Schwerpunkts
der Regierungsgewalt auf Kosten der vertragsmäßigen
Rechte, welche die verbündeten Regierungen gegenwärtig
im Bundesrath ausüben, bedeute und zugleich eins
von den Mitteln bilde, durch welche der Schwerpunkt
der Reichsregiernng in die wechselnden Majoritäten
des Reichsta s hinübergeleitet werden soll, und daß
sowohl die erkürzung der vertragsmäßigen Rechte
den Fortbestand des Reichs in Frage stellen würde,
wie auch die Unterwerfung der Regierungsgewalt unter
die Mehrheitsbeschlüsse des Reichstags den festen
Grund und Boden, auf welchem das Reich aufgebaut
ist, erschüttern und dieses selbst dem Verfall und der
Auflösung entgegenführen würde.

Die innere Wahrheit dieser Erklärung wird von
Jedermann anerkannt werden müssen, welcher im
Stande ist, aus gegebenen thatfächlichen Verhältnissen
die richtigen politischen Folgerungen zu ziehen. Selbst
die Freisinnler werden nicht in Abrede stellen können,
daß die Verwirklichung ihres Zieles mit der unver-
änderten Aufrechterhaltung der gegenwärtigen Rechte
der Bundesstaaten unvereinbar ist. Ebenso kann es
keinem Zweifel unterliegen, daß, wenn die Regierrmgs-
gewalt in ein Reichsministerinm aufgeht und dieses
von der Majorität des Reichstages seine Weisung er-
hält, hiermit die monarchischen Elemente des Reichs —-
die Bundesregierungen —- aus ihrem- gegenwärtigen
Besitzstande verdrängt, zu einer thatkräftigen Entfaltung
ihrer eigenen Lebensfähigkeit abseits und außerhalb
des Reichsverbandes angespornt, zu neuen Kämpfen
unter einander geführt werden würden und somit die
Reichseinrichtungen immer schwächer werden und ver-
fallen würden, wogegen die Beschlüsse der Maorität
des Reichstags keine enügende Schutzwehr ilden.
Daß hierdurch das gesammte Leben der Nation in
seinen innersten Interessen aus’s Tiefste geschädigt
werden»wür«de, ergiebt sich hieraus von selbst.

. Fur die neue Partei ist freilich die »Weiterent-
wicklung« des Reichs im Sinne der Verkürzun der
Rechte der Reichsglieder »ein Ziel, aus’s Junig te zu
wünlrchen,« ebenxg wie für sie die materielle Wohl-
fahrt und die iedliche Eintracht der Reichsglieder
hinter der »Vervollkommnung« der Verfassung oder
vielmehr hinter der Einfü rung der Parllamentsherr-
schaft und Parteiwirthscha weit in den Hintergrund
treten. Wohin diese Bestrebungen, die angeblich im

 

 

  

 

nationalen Interesse verfolgt werden, führen müssen
das zu erkennen, ist die neue Partei zu kurzsichtig.
Vielleicht giebt es noch andere Leute, welche im »natio-
nalen Interesse« jene Bestrebungen für gerechtfertigt
halten. Um so nothwendiger war und um so bedeu-
tungsvoller ist, daß der Bundesrath die Folgen dieser
Parteibestrebungen aufdeckt und dieselben im letzten
Ende und in ihrer Wirkung als ein Attentat auf die
nationale Einheit und Wohlfahrt kennzeichnet.

Die Erklärung des Bundesraths ist von echt
nationalem Geiste getragen. Der einmüthige Wider-
stand, welchen die verbüiideten Regierungen diesen
gefährlichen Bestrebungen entgegensetzen, darf als eine
neue Bürgschast für den Bestand des Reichs gelten
und beweist von Neuem, daß die Bundesregierungen —
wie Fürst Bismarck am 30. November 1881 im
Reichstage sagte — »als die stärkeren Bürgschaften
sür die Erhaltung und Förderung der deutschen Ein-
heit im Vergleich zu dem Parlamente zu betrachten
sind«. ,,Jn der Durchführung der nationalen Einheit
— so erklärte der Kanzler damals — sehe ich mich
durch die Regierungen gefördert, durch den Reichstag
ehindert, es liegt dies an der Zerfahrenheit unseres

Fraktions- und Parteilebens.« Eine weitere Aus-
bildung desselben im Sinne des Programms der
»Freisinnigen« würde der nationalen Wohlfahrt nur
noch größere Hindernisse in den Weg legen. Darum
war es im richtig verstandenen nationalen Interesse
nothwendig, daß der Bundesrath diesen Bestrebungen
einen Riegel vorschob und seine warnende Stimme er-
hob, zugleich aber auch den Weg zeigte, welcher im
Interesse der Einheit und Wohlfahrt Deutfchlands
inne zu halten ist: nämlich Aufrechterhaltung der ver-
tragsmäßigen Rechte der Reichsglieder und Bekäm-
pfung der Einführung des parlamentarischen Regiments.
Für den Frieden der Nation wird es erforderlich sein,
daß die Bundesregierungen im Reichstage eine kräftige
Stütze hierbei finden und daß die Nation dafür for t,
daß jene Parteibestrebungen keine Macht über sie
gewinnen.

Der Abg. Mommsen, der als früherer Sezessionist
jetzt zu den »Freisinni en“ ehört, hat am 6. April
in einer Wähler-Verkiamm ng in Charlottenburg
erklärt, er halte die einfache Ablehnung des Sozia-
listengesetzes für einen schweren politischen Fehler, den
er sich wohl hüten werde mitzumachen, und auch eine
ganze Reihe seiner Gesinnungsgenossen werde sich
dazu nicht verstehen: für die Aufhebung werde er in
keinem Falle stimmen. —- Wenn selbst Herr Mommfen,
welcher bekanntlich vor drei Jahren das Schlagwort
von dem »ministeriellen Absolutismus« und der
»Hausmeierei« erfunden und »die Reactivirung des
absoluten Regimes« als Schreckbild seinen Wählern
vorgezeigt at, sich in Bezug auf das Sozialistengesetz
von Herrn ugen Richter nicht in’s Schlepäitau nehmen
lassen will, so muß die Stimmung zu Gun ten desselben
in der That die weitesten Kreise ergriffen haben und
der Zwie palt innerhalb der neuen Partei bezüglich
dieser Frage ein tiefgehender fein. -



Jn der baierischen Abgeordnetenkammer hat der
Minister des Jnnern auf eine Jnterpellation betreffs
der Stellung der Regierung zur Frage der Erhöhung
der Getreidezölle erklärt, es lägen
mehrere darauf bezügliche Eingaben

Kirkhliche Nachrichten
Am 1. heiligen Osterfesttage
predigen in der Schloßkirche:

Frühpredigt 6 Uhr: Herr Propst Tliie lmann.
Amtspredigt 9 Uhr: Herr Superintendent

1 Ueberschär.
NcåchmittagsWredigt 11/2 Uhr Herr Diakonus

rebs.
Amtswoche: Herr Propst Thielmann.

Am 2. heiligen Osterfesttage
Frühpredigt 6 Uhr: Herr Superintendent
Uebers chär.

Amtspredigt 9 Uhr : Herr Propst Th i e l m a n n.
NaKchmgttagspredigt 11/2 Uhr: Herr Diakonus

« re s.

 

In der Propstkirche.
Mittags 12 Uhr: Herr PropstThielmann.
Dienstag, den 15. April, früh 8 Uhr, die

erste Mölln erscheStiftspredigt(in der Schloß-
kirche): Herr Superintendent Uebers chär

Regierung sehe sich daher zur Ergreifung der Initiative
nicht veranlaßt, sei aber bereit, jede mäßige Erhöhung
der Getreidezölle zu unterstützen

dem Bundesrathe _________
vor, die baierische

Die- Verpaihn
in den Gräben nnd an den Böschungen der BreslausWartenberger Provinzial-
Chaussee im Kreise Oels soll auf 3 hintereinanderfolgende Jahre an nach-
stehenden Terminen in den bisherigen Loosen von je 5 Stationen an den
Meistbietenden stattfinden:

i. am Montag, den 28. April c.,
a. von der Breslauer Kreisgrenze bis zum Wolfskretfcharn bei Langewiese,

Station 6,5 +‚ 67 bis 14,4

Nachiiiitteigs 3 Uhr im Kiiislnieiii’siheii Gastlianse in Hundsfeld,
in der Feldmark Bohrau und die beiden nach der Oelsbach führenden
Vorfluthgräben »in der Feldinark Rathe und Schmarse

Nachmittags 5V2 Uhr im Gasilmme zu thmm
2. um Dienstag, den 29o April c.,

. von Oels bis hinter Spahlitz, Station 30,0 bis 33,0 «

Vormittags 1X212 Uhr im Gasthaiise »zum Elysium« zu Oels,

  

 m». list-se
wohnt vom 1. April ab

Fiirbeestraße 8.
Use 1362).

Dir e c t e
Post-Dampfschiffahrt

Hamburg—Amerika
Nach New-York jeden

Mittwoch u. Sonntag
mit Deutschen Dampfschiffen der

Hamburg-Ameisjkaiijsiiieii
Packetfahrt—Acüen—Gesellschaft

August Saiten, Hamburg.
i Auskunft u. UebersabrtsWerträge bei:

I Julius Sachs in Breslau-
Graupcnstrasze 9.
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Ferkel-
sowie 4 bis 5 Monate alte

Läufersihweine
der großen, englischen Raee stellt zum
Verkauf das Wirthschafts-Amt

Neii-Stradam
bei Bahnstation Stradam.

""Nachweifungen
der zur Zwangsvollstreckung überwiesenen
Rückstände an direkten Communal-, Kreis-,
Provinzial- und Schnlsteuern sind wieder
in A. Ludwig’s Hofbuchdruckerei
vorräthig.
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Jschaden Ersatzbis zu 1/15 resp. 1/5 Verlust,

. von dort bis vor ßoln.:€üautb,61ation 33,0 bis 39,5

Nachmittags 3 Uhr im Gasthiiuse zu gefiel,
. von dort bis Dzielonke, Station 3935 bis 4·4,1

Nachmittags 41/2 Uhr iiii Gastbanse zu Polii.-Ellgiith.
Breslau den 25. März lsst . «

er glaubes-Baiiiiitpeiitan
sinken

. Gesellschaft
zu gegenseitiger . Hagelseixiiden-lleigtitung

in Leipzig.
Gerichtet im Jahre 1824.

Bezahlte Mühen seit Belieben der Gesellschaft
l61-«2 Millionen am.

Die Gesellschaft übernimmt Versicherungen auf Feldfrüchte aller Art
mit oder ohne Stroh nach einem einheitlichen Präniiensatz für alle Gegenden
und mit proportioneller Erhöhung mir im Schadenfalle und leistet bei Hagel-

Jm letzteren Falle gegen
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20 Procent Prämien-Ermäßigung.
Innerhalb 6 Jahren von Hagel nicht betroffene Mitglieder erhalten

einen Prämien-Ruban von 24 resp. 36 und 48 Procent.
Bezahlung der Schäden 4 Wochen nach zum.
Gestattete Anmeldefrist der Schäden nach 96 Stunden noch 28 Tage.
Schadenregulirung unter Zuziehung von Vertrauensmännern.
Weitere Auskunft ertheilen und Anträge vermitteln

L. Hämmer m Orts,
Josef Eil-en- in Bernstadt,
Josef Mohn daselbst.

Die General-Ageiitur sur Mittel- und Oberschlesien.
F. von Klmkowström, Breslan, Jiinkeknstraße.
Wo die Gesellschaft etwa noch nicht vertreten ist, sind Bewerbungen

umAgenturen willkommen. L

111 e .




